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Einladung zur Pressekonferenz am 14. September um 10 Uhr 
 

Eigens zur Berlin Art Week 2017 findet im Hamburger Bahnhof – Museum 

für Gegenwart – Berlin das zweite Festival of Future Nows statt. Die 

diesjährige Kooperation zwischen der Nationalgalerie – Staatliche Museen 

zu Berlin, Olafur Eliasson und seinem Institut für Raumexperimente e.V. 

bringt, wie schon die erste Ausgabe des Festivals 2014, Arbeiten von über 

hundert internationalen Künstlerinnen und Künstlern zusammen.  

 

Über vier Tage entlädt sich eine dichte Wolkenformation kreativer Energie 

und Informalität über dem Hamburger Bahnhof, schwebt wie ein Berliner 

Punk-Opern-Wetterleuchten über dem Museum, um sich schließlich wieder 

aufzulösen. Das Festivalprogramm zeigt in der historischen Halle und über 

das Gebäude verteilt junge und diverse Positionen – eine intensive 

Auseinandersetzung mit dem unkalkulierbaren Potenzial von Formaten wie 

Performance, Happening, Experiment und Intervention sowie dem Spiel mit 

Bewegung und Wahrnehmung. Spontane Choreografien, musikalische 

Aufführungen und offene Begegnungen laden zur Partizipation ein und 

können im Flashmob-Tempo um sich greifen. Einzelne Projekte entfalten 

sich parallel oder überschneiden einander. Ein gezieltes Überangebot 

verführt Besucher, den Festival-Parcours nicht-linear zu entdecken. „Dichte 

und Diversität“ sind bewusst gewählte Prinzipien. Das Festival of Future 

Nows 2017 → ∞ bringt unerprobte und inspirierende künstlerische 

Positionen in ein Zusammenspiel mit einer Reihe bekannterer Stimmen 

getreu dem Motto: „The challenge is in the moment, the time is always now“. 

 

Wir freuen uns, Ihnen das Projekt vorzustellen und laden Sie herzlich zur 

Pressekonferenz und Pressevorbesichtigung ein: 

 

Donnerstag, den 14. September 2017 

Beginn: 10 Uhr 

Hamburger Bahnhof – Museum für Gegenwart – Berlin 

 

Es erwarten Sie: 

Udo Kittelmann, Direktor der Nationalgalerie – Staatliche Museen zu Berlin 

Olafur Eliasson, Künstler und Direktor des Instituts für Raumexperimente 

Hans Düttmann, Stellv. Vorsitzender der Freunde der Nationalgalerie 

Rita Werneyer, Sprecherin Kultur, Volkswagen Aktiengesellschaft 

 
Für die Teilnahme an der Pressekonferenz bitten wir um Akkreditierung im 
Pressebereich unserer Webseite www.freunde-der-nationalgalerie.de 
oder per E-Mail an presse@freunde-der-nationalgalerie.de 

 
Weitere Informationen zum Festival of Future Nows 2017 → ∞, eine 
Übersicht der teilnehmenden Künstler/innen sowie Pressebilder zum 
Download finden Sie im Pressebereich der Website www.freunde-der-
nationalgalerie.de und unter www.smb.museum/presse 

 

Das Projekt wird unterstützt durch die Volkswagen Aktiengesellschaft und 

ermöglicht durch die Freunde der Nationalgalerie. 
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Volkswagen Konzern Kulturengagement 

Mit der Förderung von Kunst und Kultur übernimmt der Volkswagen Konzern 

Verantwortung für die Zukunft. Denn genau dort, wo sich Kreativität entfalten 

kann, beginnt der Fortschritt. So entwickelt sich das Volkswagen 

Kulturengagement auf Basis langfristiger Partnerschaften und nachhaltiger 

Formate mit Kunst- und Kulturschaffenden sowie international führenden 

Institutionen. Analog zu den automobilen Zielen des Volkswagen Konzerns 

orientiert sich das Unternehmen bei der Zusammenarbeit mit kulturellen 

Partnern daran, möglichst vielen Menschen die Begegnung mit Kunst und 

Kultur zu ermöglichen. Volkswagen fördert insbesondere kulturelle 

Bildungsangebote, die das Verständnis für die Kraft der Kultur vertiefen und 

gleichzeitig zum individuellen kreativen Schaffen anregen. Der Volkswagen 

Konzern mit Sitz in Wolfsburg ist einer der führenden Automobilhersteller 

weltweit und der größte Automobilproduzent Europas mit insgesamt 12 

Marken. 


